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Mosleys Privatsphäre
 

London. Max Mosley, Expräsident des Automobilweltverbands FIA, führt den
Rechtsstreit gegen Google auch in seiner britischen Heimat fort. Der 74jährige
will dem Suchmaschinenkonzern vor dem Obersten Zivilgericht in London das
Anzeigen von Bildern verbieten, die ihn bei einer sadomasochistischen Orgie
mit Prostituierten zeigen, wie der Guardian am Donnerstag mitteilte. Ähnliche
Prozesse vor deutschen und französischen Gerichten hat Mosley bereits
gewonnen. Seine Anwälte betrachten Google in diesem Fall als Veröffentlicher
des Bildmaterials, der fortlaufend privates Eigentum missbraucht. Google hält
diese Argumentation für unzulässig. Die Bilder seien in Umlauf, deshalb habe
Mosley in bezug auf sie kein Recht mehr auf Privatsphäre. (sid/jW)
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